
12.08.2009 

 

Die Landestierärztekammer Hessen informiert: Polizei bittet um Mithilfe / H1N1 bei 

Schweinen 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  

 

die Polizei Bad Vilbel (Wetteraukreis) bittet um Mithilfe im Fall eines gestohlenen Jack Russell 

Welpen. Weitere Informationen, Fotos und wo Sie sich hinwenden können, falls Sie vermuten, dass 

der Welpe in Ihrer Praxis vorgestellt wurde, finden Sie unter:  

 

http://www.ltk-hessen.de/pdf/09-08-11-Jack-Russell.pdf 

 

Aufgrund eines technischen Problems haben nicht alle Empfänger dieses Verteilers unsere letzte 

Mail vom 10. August mit Informationen zum Umgang mit durch den Menschen mit H1N1 

infizierten Schweinen bekommen. Daher finden Sie die Anhänge der letzten Mail auch diesmal im 

Anhang. Wir bitten um Beachtung und für die doppelte Versendung um Entschuldigung.  

 

 Datei "H1N1-bei-Schweinen-HMUELV.pdf": Schreiben des Hessischen Ministeriums für 

Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz zum Vorgehen bei H1N1 bei 

Schweinen;  

 Datei "H1N1-bei-Schweinen-EU.pdf": Arbeitsdokument der EU-Kommission zu den 

Überwachungs- und Bekämpfungsmaßnahmen für den pandemischen H1N1 2009-

Influenza-Virus bei Schweinen. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Ihre LTK Hessen   

 

Info-Service der Landestierärztekammer Hessen 

E-Mail: ltk-hessen@t-online.de 

Internet: www.ltk-hessen.de 

Wenn Sie den E-Mail-Info-Service nicht mehr erhalten möchten, schicken Sie eine Nachricht an:  

ltk-hessen@t-online.de 

Die Meldungen dieses Info-Service finden Sie auch unter: 

http://www.ltk-hessen.de/info_service/abo_archiv.htm 

 

http://www.ltk-hessen.de/pdf/09-08-11-Jack-Russell.pdf

